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ZERSTÖRT MAN DEN
MEERESSPIEGEL, WENN
MAN IN SEE STICHT?
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UNNÜTZES WISSEN

GEBURTSTAGE

PIRATENWITZ

D ie Queen hat einen persönlichen Du-
delsackspieler, der jeden Morgen vor 

ihrem Fenster spielt, damit sie aufwacht.

W issenschaftler haben herausgefun-
den, dass Seehunde oft stunden-

lang mit ihren Freunden lachen.

Alles Gute zum Geburtstag wünschen 
 wir heute diesen Matrosen:

Jan-Hendrik Schlöffel (Goten)
Josephina Müller (Hettenhausen)
Paula Naecker (Marburg)

DIE LAGERLEITUNG
IM INTERVIEW

E in Pirat mit Holzbein, Hakenhand 
und Glasauge erzählt aus seinem 

aufregenden Leben: „Mein Bein habe ich 
verloren, als ich über Bord ging und die 
Haie mich erwischten; seither habe ich 
ein Holzbein. Meine Hand habe ich bei 
einer Seeschlacht verloren und seither 
habe ich den Haken als Hand.“ „Und wie-
so hast Du ein Glasauge?“ „Das war ein 
Möwenschiss genau ins Auge“, sagt der 
Pirat und muss sofort hören: „Aber davon 
verliert man doch nicht sein Auge.“ Der 
Pirat antwortet kleinlaut. „Das passierte 
an dem Tag, an dem ich den Haken be-
kommen habe.“

Ahoy ihr reudigen Landratten! Wie heißt 
ihr eigentlich und aus welchem Stamm 
kommt ihr? 

„Ich heiße Julia die Fürchterliche und 
komme von St Georg.“
„Ich bin der Jähzornige Jonas aus Lumda-
tal / Martin Luther.“
„Ich bin der Reudige Robin und komme 
aus Hettenhausen.“

Wie kamt ihr denn auf das Thema „Pi-
raten“?

Julia die Fürchterliche: „Also, vor einiger 
Zeit war ich dabei, das Winterlager zu    
planen und hab´ im Internet ein richtig 
cooles Geländespiel gefunden! Dann hab 
ich mir überlegt, dass man das nochmal 
machen kann und da kam das Himmel-
fahrtslager gerade richtig!“

Jähzorniger Jonas: „Piraten ist auch ein 
echt cooles Thema, mit dem man viel 
machen kann! Aber ehrlich gesagt wur-
den wir schon auf der RV 2013 als Lager-
leitung beauftragt und das ist schon soo 
lange her … ;)“

(Ach so war das...) Und wie siehts aus, 
habt ihr schon ordentlich Beute gemacht?

Reudiger Robin: „Wir haben schon einige 
Märkte geplündert: Filzlager, eine Kanis-
terentsorgungsfirma, Edeka, einige Bau-
ern, den Förster, das Sägewerk...
Aber wir wurden auch beklaut! Jemand 
hat unser Gold gestohlen!!“

Oh nein! Aber wie war das Lager bis 
jetzt so? Anstrengend oder eher chillig?

Jähzorniger Jonas: „Ich bin ja schon seit 
Dienstagabend hier und dementspre-
chend etwas müde...Aber es ist richtig 
schön sonnig, das Wetter ist super und die 
Nächte sind wärmer geworden!“

Das ist schön! Und noch abschließend 
ein Resumee ?

Jähzorniger Jonas: „Die Lagerleitung erfor-
dert zwar viel Organisationstalent, Input 
und viel Kreativität, aber dafür ist es eine 
richtig wertvolle Erfahrung! Aber auch die 
kleinen Dinge wie die Schatzkiste erfreu-
en einfach! Doch auch bei der besten Pla-
nung muss improvisiert werden, deshalb 
müssen wir uns jetzt auch leider wieder 
verabschieden. Ahoy!“

„Vielen Dank für das Interview und 
ahoy!“
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FLASCHENPOST

H eute hat unsere Sippe (Die wilden 
Heuschrecken) total viele Coins 

gesammelt. Am aller meisten beim Bas-
telstand. Dort konnte man Ohrringe, 
Armbänder und Ringe basteln. Für jede 
halbe Stunde gab es einen Coin. Meine 
Freundin Ida und ich waren an dem Stand 
eineinhalb Stunden. Später wo wir voll 
geschmückt waren, hieß es: „Stechen wir 
in See!“ Natürlich war die Freude groß! 
Unsere ganze Mädchensippe rannte zum 
See. Der Leiter Torsten Totenschädel zeig-
te uns wie wir das Floß lenken mussten. 
Dann saßen wir zu neunt auf dem Floß 
und es ging los. Manche von uns sprangen 
in den eiskalten See. Als wir dann müde 
und kaputt waren, duschten die meisten. 
Ich duschte mit und es gab super heißes 
Wasser. Danach gingen wir wieder zu 
unserer Kohte. Kurz Danach kam Musik 
vom Eiswagen. Alle rannten zu ihm, es 
war eine rießen große Schlange. Als wir 
unser Eis aufgegessen hatten machten wir 
eine Pause. Es macht riesig Spaß. 

Josephina Müller (Hettenhausen)

G estern und heute haben wir ver-
schieden AG’s gemacht. Es gab sehr 

viele, zum Beispiel gab es die AG „In See 

stechen“. Dort sind wir mit einem selbst-
gemachten Floß auf dem Diemelsee ge-
paddelt. Manche sind sogar in das kalte 
Wasser gesprungen. Die AG’s gingen rund 
um das Thema Piraten. Wenn man eine 
AG gemacht hat, konnte man sich Mün-
zen verdienen. Am Ende des Tages wird 
dann der Stamm festgestellt, der die meis-
ten Münzen hat. 

Franzika Müller (Hettenhausen)

Heute morgen standen wir schon früh 
auf. Kurz danach gab es Frühstück. Es 
gab Haferbrei mit Äpfeln. Es hat besser 
geschmeckt als es aussah. Dann kam die 
Nachricht, dass ein Kaperbrief von den 
„schwarzen Piraten“ gefunden wurde. 
Wir sollten über Nacht bestimmte Sa-
chen von einer Liste besorgen. Nun be-
gann der zweite Teil mit den AG’s. Es gab 
zwar ein paar weniger AG’s, aber das war 
nicht schlimm. Schließlich gab es Mittag-
essen. Salat und Brot, mit Wurst, Käse, 
Frischkäse und natürlich Aufstrich für die 
Vegetarier und Veganer. Wir nahmen uns 
vor, nach dem Mittagessen mit dem Floß 
ein bisschen zu fahren. Es war jedoch so 
windig, dass wir immer wieder abtrieben. 
Als wir zurück kamen haben wir uns erst 

abgeduscht, denn das Wasser war dreckig. 
Als wir rausgingen war der Eismann da. 
Als unser Eis aufgegessen war, wollten 
wir noch ein paar Taler verdienen. Also 
bin ich und meine Freundin Fini zum Log-
buch gegangen. 

Karla Niebling (Hettenhausen)

H eute morgen bin ich vor dem Früh-
stück aufgestanden. Zum Frühstück 

gab es Haferbrei mit Äpfeln. Danach ha-
ben wir alle gespült. Um 11 Uhr bin ich 
zur AG zum Schmuckbasteln gegangen. 
Anschließend habe ich immer mal ge-
schaut, was meine Sipplinge (die verrück-
ten Heuschrecken) für AG’s besucht ha-
ben. Sie waren sehr fleißig. Da die Sonne 
schien, habe ich mich gesonnt. Ich finde 
das Lager bis jetzt super! Das Wetter ist 
top und die Kinder sind immer beschäftigt 
und gut gelaunt. Ich bin gespannt, was die 
nächsten Tage am Piratenlager so passie-
ren wird! 

Evelyna Simon (Hettenhausen)

David (Fulda)
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B ereits am Mittwoch sind wir hier an-
gereist. Wir haben eine dreistündige 

Busfahrt hinter uns. Als erstes haben wir 
unsere Kohten und Jurten aufgebaut. Wir 
schlafen in einer Doppelkohte. Dort ist 
sehr viel Platz und es macht spaß mit allen 
Jungs dort zu übernachten. Abends ging 
dann das Programm los. Hier geht es rund 
um Piraten. 
Am Donnerstag und heute am Freitag, 
fanden die AG’s statt. Mein persönlicher 
Favorit ist das Floß bauen, da wir anschlie-
ßend in den Diemelsee springen durften. 
Das war eine coole Abwechslung. 

Außerdem gab es : 
Einen Turm bauen 
Piraten Redewendungen zuordnen
T-Shirts und Taschen basteln 
Und viele coole AG’s mehr
Das Programm ist sehr gut geplant. Bisher 
gab es keine Probleme. Wir haben den-
noch viel Zeit zum „chillen“. 

Dieses Lager macht mir sehr viel Spaß 
und ich hoffe, dass es noch mehr dieser 
Lager geben wird. 

Sören (Hettenhausen)

G E F U N D E N !
Auf dem Zeltplatz wurde dieses 
Messer gefunden. Bitte in der 
Oase abholen!

Die flotte Motte

Die Mitglieder der Flotte,
Lotte und Charlotte,

essen gerade eine Sprotte.
Plötzlich kommt eine Motte!

Ihr Name ist Karlotte
Und sie ist Schotte.

Auf einmal ruft die flotte Lotte:
„Ich schrotte die Motte!“

Sie greift zur Karotte
Und schlägt nach Karlotte!

„Du gehörst nicht zur Flotte,
drum ich dich verspotte“,
sagt die wütende Lotte,
„nun verrotte, du Trotte-

l!“.
Die gekränkte Motte

Verschwindet in ihrer Grotte
Und verfällt in ihre Marotte:

Saufen aus dem Potte.

Laurenz (Fulda)

B .B. King, der "König des Blues“, ist 
im Alter von 89 Jahren in Las Vegas 

gestorben. Mehr als 60 Jahre verzauberte 
mit seiner Musik und seinem Charme sein 
Publikum in der ganzen Welt.

AKTUELLE 
NACHRICHTEN
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HEUTE ABEND
Freitag

MORGEN
Samstag

WETTER

17.00 Uhr
14° C
leicht bewölkt

05.00 Uhr
5° C
wolkig

20.00 Uhr
11° C
sonnig

08.00 Uhr
10° C
wolkig

23.00 Uhr
9° C
wolkig

11.00 Uhr
13° C
wolkig

02.00 Uhr
7° C
leicht bewölkt

14.00 Uhr
13° C
wolkig

Wir bedanken uns herzlich bei Büromaschinen Schäfer (aus Fulda)  
für die Leihgabe des Druckers.
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Als Mercedes heimlich
telefonieren ging ...

Danke Süße.

Dein Shirt sieht
so schön aus!

.. als ein hübscher Junge vorbeiläuft ...

Der sieht gut aus.

Hast du denn gesehen?
Den schnap ich mir!

Ja, der war megaheiß.

Mhhm - Mädchen
Die sehen gut aus!

Hi, ich bin Emma.

Diese blöde Kuh!

… Emma
und Noel
verstehen
sich gut.

Emma ist toll! Noel ist toll!

So, ich muss zu
meiner Kothe.

Bis dann.

Fortsetzung folgt . . .

FOTO-LOVESTORY
Joshua, Heli, Paula, Laurenz, Jan-Erik, Malou (Fulda)
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PIRATENLAGERLIED

Piragenlagerlied Pfadiralala IV

Piragenlagerlied
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Pfadiralala IV Piragenlagerlied
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Melodie: Die Opis Text: vom Piratenlager 2015 der Region Kurhessen


